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als Überraschungspreis
gab es für die acht-
klässler mit ihrem Leh-
rer stefan Janssen einen
gutschein für einen
redaktions-Besuch
bei einem großen
privaten radiosender
in hannover.

Hage/Hannover – Die Er-
folgsgeschichte geht weiter.
Sie haben es geschafft. Die
neun „Mittendrin“-Jung-Re-
dakteure der KGS Hage-Nor-
den wurden am vergangenen
Sonnabend in der Landes-
hauptstadt Hannover für die
beste Schülerzeitung in ganz
Niedersachsen geehrt. Dies
gab der Verband der nieder-
sächsischen Jungredakteure
imRahmeneinerFeierstunde
im schicken Hotel Dormero
bekannt.

Im vergangenen Jahr hatte
die „Mittendrin“-Redaktion
den dritten Platz erreicht.
Nun gab es die Steigerung:
Gemeinsam mit der Norden-
hamer Schülerzeitung „Aber
Hallo“ setzten sich die Hager
an die Spitze dieses Bun-

deslandes in der Kategorie
Realschulen/Gesamtschulen
ohne Oberstufe. Die „Mit-

tendrin”-Redakteure erhiel-
ten aus der Hand von Tim
Mittelstaedt die Urkunde, die

vom Schirmherr des Wett-
bewerbs, dem niedersäch-
sischen Ministerprädidenten

DavidMcAllisterunterschrie-
ben wurde.

Mittelstaedt lobte als
Landesvorsitzender des
Verbandes der niedersäch-
sischen Jungredakteure das
Hochglanz-Produkt der Ha-
ger Gesamtschüler: „Allein
der erste Eindruck der Schü-
lerzeitungwarschonerstaun-
lich. Das Layout, die Auswahl
an Fotos und
Texten sowie
die vielen The-
men waren be-
eindruckend.
Es stimmte bei
Mittendrin ein-
fach alles. Eine
sehr abwechslungsreiches
und glanzvolles Ergebnis.“
Als Überraschungspreis gab
es für die Achtklässler mit ih-
rem Lehrer Stefan Janssen ei-
nen Gutschein für einen Re-
daktions-Besuch bei einem
großen, privaten Radiosen-
der in Hannover.

Als Vertreter Niedersach-
sens für die beste Schülerzei-
tung Deutschlands ging„Mit-
tendrin“ leer aus. Die ersten
drei Plätze belegten Schü-
lerzeitungen aus Taufkirchen
(Bayern), Prüm (Rheinland-
Pfalz) und Schorndorf (Ba-

den-Württemberg).
Nachdem für die Zwölf- bis

14-jährigen KGS-Schüler die
Preisverleihung in Hannover
beendetwar,gabesnocheine
ausgiebige Shoppingtour für
alle. Danach ging es mit dem
Zug wieder nach Hause. Der
Rückweg verlief allerdings
nicht ganz unproblematisch:
In Oldenburg war nämlich

für die Hager
E n d s t a t i o n ,
weil nachmit-
tags kurz nach
Oldenburg ein
Zug entgleist
und somit die
Strecke ge-

sperrt war. Da es schon spät
und der Schienenersatzver-
kehr sehr schlecht organi-
siert war, fuhren die Schüler
notgedrungen mit dem Taxi
zuück nach Norden (wir be-
richteten bereits gestern).
Ein langer und aufregender
Tag war für die Schüler somit
am späten Sonnabendabend
beendet.

„Mittendrin“ obenauf: Beste Zeitung im Land
Auszeichnung schülerzeitung der Kgs hage-norden landet in hannover auf Platz eins – rückfahrt verläuft anders als geplant

Können stolz sein – das „Mittendrin“-Teammit ihrem Lehrer Stephan Janssen. Nach dem dritten Platz im letzten Jahr gab es nun den Spitzenplatz. FoTo: SchoePe

„Mittendrin“-Redakteurin Anja Janssen im Interview mit Tim Mittelstaedt, Landesvorsitzender
des Verbandes der niedersächsischen Jungredakteure. Im hintergrund sind die „Mittendrin“-
Redakteure (v. l.) Niklas Risse, Frauke Brüling und Marvin Klaassen zu sehen.

„Es stimmt bei Mitten-
drin einfach alles“

TIM MITTeLSTAedT
VoRSITzeNdeR

der KURIeR unter-
stützt den journalisti-
schen Nachwuchs. dieser
Artikel wurde verfasst von
„Mittendrin“--pRedakteurin
Anja Janssen.



Hage – Der Vorsitzende des
SPD-Ortsvereins Hage, Ste-
phan Saueressig, hat wäh-
rend seiner ersten Mitglieder-
versammlung eine positive
Bilanz der Ortsvereinsarbeit
gezogen.

Saueressig, der vor knapp
einem Jahr Bürgermeister Er-
win Sell als Vorsitzender ab-
löste, unterstrich, dass dem
Ortsverein besonders die Bil-
dung am Herzen liege. Die
Schulen, insbesondere die
KGS als Ganztagsschule seien
zu modernen Bildungsstätten
entwickelt worden. „Um die
Bildungschancen für Kinder
im ländlichen Bereich zu er-
höhen, unterstützt die SPD
den Antrag der Schulleitung
und denWunsch vieler Eltern,
ein durchgängiges Bildungs-
angebot mit einer Oberstufe
an der KGS Hage-Norden,
eventuell in Kooperation mit
der Oberstufe der Conerus-
Schule, zu schaffen“, sagte er,

„Die Bildung der Kinder
beginnt jedoch bereits in

den Kindertagesstätten. Mit
dem Ziel, die Entwicklungs-
chancen aller Kinder zu för-
dern, hat die SPD bereits im
Jahr 2007 mit einem Zehn-
Punkte-Programm ein Kon-
zept für die Kindertagesstät-
ten auf den Weg gebracht.
Hage konnte schließlich
letztes Jahr als erste Land-
gemeinde eine Kinderkrippe
anbieten, deren Plätze in-
zwischen belegt sind“, be-
tonte Saueressig.

Für den Flecken Hage sei
außerdem die Unterhaltung
der Gemeindestraßen eine
wichtige Aufgabe. Hier soll-
ten nach Meinung der Orts-
vereinsmitglieder alle An-
strengungen unternommen
werden, damit die durch den
anhaltenden Frost beson-
ders beschädigten Straßen-
abschnitte erneuert werden.

Gelobt wurde der in Hage
gelungene Ersatz einer Stra-
ßenwalze in den Straßen Hil-
genbur, Eckelboomdrift, Am
Edenhof, Am Herrentog und

Eschentüner, wodurch sich
der Zustand dieser Straßen
deutlich verbessert hat (wir
berichteten). Anderenfalls
hätte das Pflaster mit viel
Zeitaufwand aufgenommen
und neu verlegt werden müs-
sen.

Abschließend rief der Vor-
sitzende auf, für die tra-
ditionelle Aktion „Sauberes
Hage“ zu werben (Treffen am
19. März ab 9 Uhr am Awo-
Haus). Alle sollten mithel-
fen, dass sich Hage auch im
Frühjahr 2011 wieder sauber
präsentieren kann.

Eingeladen sind alle Ver-
eine und Verbände, deren
Jugendgruppen und Bürge-
rinnen und Bürger. Die Ak-
tion „Sauberes Hage“ ist eine
der ältesten Reinigungsakti-
onen, die der Ortsverein vor
37 Jahren ins Leben gerufen
hat.

Auf derTagesordnung stan-
den neben dem Bericht des
Vorstandes unter anderem
vier Delegiertenwahlen für

Hager SPD zieht positive Bilanz
der bisherigen politischen Arbeit
PArteien genossen sehen die Bildung als einen schwerpunkt

die Awo Großheide-Berumerfehn hat im
Awo-Raum des Rathauses in Großheide
ihren diesjährigen Karneval gefeiert. dazu
hatten einige der Frauen extra Prüllkes
gebacken, die bei einer Tasse Tee großen
Anklang fanden. hinter einer improvisier-

ten Bütt aus Pappe wurden anschließend
zur Unterhaltung lustige Geschichten und
Gedichte vorgetragen. einige Lieder wurden
auch gesungen. zum Schluss gab es noch
selbst gemachten Kartoffelsalat mit Würst-
chen.
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